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Zürich 1886 XII Jahrgang N°42 16 October.

lilustrirtes humoristisch -satyrisches Wochenblatt.

Verantwortliche Redaktion : Jean Notzli. Expedition: SahnhoTstrasse, 98, Zürich. Druck von J. Herzog, Zürich.

Erscheint jeden Samstag. Abonnementsbedingungen. Briefe nnd Gelder franko.

AHe Pottämter und Buchhandlungen nehmen Bestellungen entgegen. Franko für die Schweiz: Für 3 Monate Fr. 3, für 6 Monate Fr. 5. SO,
für 1» Monate Fr. 10; für das Übrige Europa, für Aegypten und die Vereinigten Staaten von Nordamerika für O Monate Fr. 7, für 12 Monate
Fr. 13. 50; für SDdamerika und Vorder- Asien für 6 Monate Fr. 9, für 12 Monate Fr. 16. Einzelne Nummern 25 Cts.

Inserate per viergespaltene Petitzeile für die Schweiz SSO Cts., für das Autland 25 Cts.; bei Wiedariiolungon bedeutender Rabatt.
Aufträge befördern alle Annoncen - Agenturen.

Vertreter für Bern: Dalp'gche Buchhandlung; für Mailand und ganx Italien: J. J. Frey in Mailand.

2BeId)eê von ben Dreien: 93 er f ouf êfteuer, ftabrifat*
ft e u e r ober ÜJi o n o p o'I "

,,5iatürlid), entroeber baê drfte ober ^roeite, benn bem SJürger

gehört baê SJlonopol ä«m SErinïen!"

Sen ber £>err lieb Çat, ben südjriget er!" (Der $ap)t
fab, ftd) genötigt, ben 3 e f u i t e n einen ©rief 0u fdjreiben, fic
follen fid; etroaê rubiger nerbalten.)

Gurion Mk XII ^snrgsng l^^2 16 veto b si'.

VlZs.»lV.ttIil!li. Ke..Nil»> ^ à Vtà lZxpeäitioi,: 3.1»»>0f.lsme, gS> /..«là IZi-.eX I». l. ii.l-!l>g, Meli.

Lrivkv uuà kvìàvr krsvko.

^tle I»o»tîtmter unà Suelitisncllungen nedinen össteliunsen emtxexeu. fr-inko kür ckie 8cn«ei!: t?tir A Nonste i?r. Z, ktìr k Novàte ?r. î». Sv,
ktìr A» Nonâts t?r. tv ; kttr à Udrige I-urop», kür »ezvo.er. uoà àis Vereinigten 8t»,ten von Kerrismerlli- für « Noo-tts ?r. 7, kür IL Normte
?r. îît. iZV; kttr 8llc!»msrilt» nnà Vorrlvr^-ilen ktìr E Nonats ?r. S, kltr Nouàts t?r. IE. hinsei!«« àmme»-» SS <A».

Il»««ià».î«S psr viergespê-itene ketàeiie kür àie 8e»i««ir SN Là. kar à»» »u,I»nö 2 S vts. : dsi iiVIerls-iiolunA,» deckentoncker R-.d-.tt.

àktràxe dekörcker». »II« /ìnnnrnîsn - Agenturen.

V«rtreter ktìr ««r»: »»Ip'sede öuekd-mälune; kar Zl»t!»i»ck rmà It»Ii«»: j. 1. ip ««Il-tNll.

Salomonisch.

.Welches von den Dreien: Berkaufssteuer, Fabrikatsteuer

oder Monopol?"
Natürlich, entweder das Erste oder Zweite, denn dem Bürger

gehört das Monopol zum Trinken."

Schwere Aufgabe.

Wen der Herr lieb hat, den züchtiget er!" (Der Papst
sah sich genöthigt, den Jesuiten einen Brief zu schreiben, sie

sollen sich etwas ruhiger verhalten.)
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